
Risikobewertung 

Silvester Wundertüte für ein saustarkes neues Jahr Art: 63607 

 

1. Identifizierung der potenziellen Risiken 

1. Gefahr durch den Glückschwein Schwamm (Hygienerisiko und 

Materialverschleiß) 
o Risiko: Unsachgemäße Lagerung oder längere Nutzung des Schwamms 

könnte ihn zu einem Nährboden für Bakterien oder Schimmel machen, was 

Hautreizungen oder gesundheitliche Beschwerden verursachen könnte. 

o Schwere: Niedrig bis mittel. 

2. Gefahr durch den Glücksmagnet (Verschlucken von Kleinteilen) 
o Risiko: Der Magnet könnte bei unsachgemäßer Handhabung oder 

Beschädigung abfallen und von kleinen Kindern oder Haustieren verschluckt 

werden, was zu gesundheitlichen Schäden führen könnte. 

o Schwere: Mittel. 

3. Gefahr durch den Schlüsselanhänger Kleeblatt als Glücksbringer (Verschlucken 

und Verletzungsgefahr) 
o Risiko: Einzelne Teile des Schlüsselanhängers könnten sich lösen und von 

kleinen Kindern oder Haustieren verschluckt werden. Außerdem könnten 

scharfe Kanten oder Spitzen bei unsachgemäßer Nutzung Verletzungen 

verursachen. 

o Schwere: Mittel. 

4. Gefahr durch die Postkarte Glück (Schnittgefahr) 
o Risiko: Unsachgemäße Handhabung der Papierkanten kann zu kleinen 

Schnittverletzungen führen. 

o Schwere: Niedrig. 

5. Umweltbelastung durch Verpackung und Materialien 
o Risiko: Unsachgemäße Entsorgung der Verpackung und der verwendeten 

Materialien könnte zu Umweltproblemen führen. 

o Schwere: Niedrig. 

2. Ermittlung der gefährdeten Gruppen 

1. Kinder 

o Gefährdungen: 
 Verschlucken von Kleinteilen des Glücksmagneten oder 

Schlüsselanhängers. 

 Missbrauch des Schwamms könnte zu Verletzungen oder 

Hygieneproblemen führen. 

 Verletzungen durch die Papierkanten der Postkarte. 

o Wer könnte geschädigt werden: Kinder unter 5 Jahren. 

 



2. Allgemeine Verbraucher 

o Gefährdungen: 
 Hygieneprobleme durch unsachgemäße Nutzung des Schwamms. 

 Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten des Schlüsselanhängers. 

 Kleine Schnittverletzungen durch die Postkarte. 

o Wer könnte geschädigt werden: Erwachsene bei unvorsichtiger Handhabung. 

3. Haustiere 

o Gefährdungen: 
 Verschlucken von Kleinteilen des Glücksmagneten oder 

Schlüsselanhängers. 

 Kontakt mit Materialien des Schwamms könnte gesundheitliche 

Probleme verursachen. 

o Wer könnte geschädigt werden: Insbesondere Hunde und Katzen. 

3. Einschätzung der ausgehenden Risiken 

1. Kinder 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Mittel (bei unsachgemäßer Nutzung des 

Schlüsselanhängers oder des Glücksmagneten). 

 Schwere: Mittel bis hoch. 

o Gesamteinschätzung: Mittel. 

2. Allgemeine Verbraucher 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 

 Schwere: Mittel. 

o Gesamteinschätzung: Mittel. 

3. Haustiere 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 

 Schwere: Mittel. 

o Gesamteinschätzung: Mittel. 

4. Bewertung der Risiken 

 Hohes Risiko: Keine identifizierten Risiken in dieser Kategorie. 

 Mittleres Risiko: 
o Verschlucken von Kleinteilen des Glücksmagneten oder Schlüsselanhängers. 

o Hygieneprobleme durch unsachgemäße Nutzung des Glückschwein 

Schwamms. 

 Niedriges Risiko: 
o Schnittverletzungen durch die Postkarte. 

o Umweltbelastung durch unsachgemäße Entsorgung der Materialien. 

5. Minimierung der Risiken 

1. Vermeidung von Hygieneproblemen durch den Glückschwein Schwamm 
o Hinweise: Hinweis auf der Verpackung: „Nach Gebrauch gründlich ausspülen 

und an einem trockenen Ort aufbewahren. Regelmäßig austauschen.“ 

o Empfehlung: Verwendung eines Schwammmaterials, das leicht zu reinigen 

und schnelltrocknend ist. 



2. Vermeidung von Verschlucken des Glücksmagneten oder Schlüsselanhängers 
o Hinweise: Warnhinweis auf der Verpackung: „Nicht für Kinder unter 3 Jahren 

geeignet – enthält Kleinteile.“ 

o Empfehlung: Sicherstellen, dass der Magnet robust befestigt ist und keine 

Teile leicht abbrechen können. Schlüsselanhänger ohne lose oder scharfe 

Elemente gestalten. 

3. Vermeidung von Schnittverletzungen durch die Postkarte 
o Hinweise: Empfehlung, die Kanten der Karte abzurunden, um das 

Verletzungsrisiko zu minimieren. 

4. Umweltschonende Entsorgung der Materialien 
o Hinweise: Klare Anweisungen zur korrekten Entsorgung der Verpackung und 

Materialien (z. B. Recycling). 

o Empfehlung: Verwendung nachhaltiger Verpackungsmaterialien und 

biologisch abbaubarer Produkte. 

5. Allgemeine Sicherheitshinweise 
o Empfehlung: Deutliche Kennzeichnung auf der Verpackung: 

 „Nicht für Kinder unter 3 Jahren geeignet.“ 

 „Nur unter Aufsicht eines Erwachsenen verwenden.“ 

 „Von Haustieren fernhalten.“ 

Durch diese Maßnahmen können die Risiken im Zusammenhang mit der „Silvester 

Wundertüte für ein saustarkes neues Jahr“ Art: 63607 erheblich reduziert werden. 

 


